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Modul  AG 711  Quellenkunde Griechische Geschichte

Modulnummer/-code AG 711

Modultitel (deutsch) Quellenkunde Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) Quellenkunde Griechische Geschichte

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Timo Stickler
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS),
evtl. Übung (2 SWS), Exkursion

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden
der Quelleninterpretation an einem Beispiel aus der griechischen
Geschichte

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben fundierte Kenntnisse einer historischen
Epoche. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielführend zu kontextualisieren und erwerben Kenntnisse in
der Entwicklung der Historiographie und anderer Quellengattungen.
Zu den Quellen der Alten Geschichte gehören auch die materiellen
Hinterlassenschaften und geographischen Vorgaben der menschlichen
Lebensräume, die im Rahmen einer Exkursion studiert werden können.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige aktive Teilnahme

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prüfungsleistungen:
-          Hausarbeit aus dem Bereich der Vorlesung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis
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Unterrichtssprache --
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Modul  AG 712  Quellenkunde Römische Geschichte

Modulnummer/-code AG 712

Modultitel (deutsch) Quellenkunde Römische Geschichte

Modultitel (englisch) Quellenkunde Römische Geschichte

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Timo Stickler
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung (2 SWS), Übung (2 SWS),
evtl. Übung (2 SWS), Exkursion

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden
der Quelleninterpretation an einem Beispiel aus der römischen
Geschichte

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben fundierte Kenntnisse einer historischen
Epoche. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielführend zu kontextualisieren und erwerben Kenntnisse in
der Entwicklung der Historiographie und anderer Quellengattungen.
Zu den Quellen der Alten Geschichte gehören auch die materiellen
Hinterlassenschaften und geographischen Vorgaben der menschlichen
Lebensräume, die im Rahmen einer Exkursion studiert werden können.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige aktive Teilnahme

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prüfungsleistungen:
-          Hausarbeit aus dem Bereich der Vorlesung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis



Seite 6 von 72 Modulkatalog Master of Arts - 005 Griechische und Lateinische Philologie - PO-Version 2009

Seite 6 von 72  Stand (Druck) 29.01.2015

Unterrichtssprache --



Modulkatalog Master of Arts - 005 Griechische und Lateinische Philologie - PO-Version 2009  Seite 7 von 72

Stand (Druck) 29.01.2015  Seite 7 von 72

Modul  AG 811  Vertiefung Griechische Geschichte

Modulnummer/-code AG 811

Modultitel (deutsch) Vertiefung Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) Specialised Module Greek Antiquity

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Timo Stickler
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Hist 210, fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Latinum und Graecum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AG 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter, exemplarischer
Problemstellungen der Griechischen Geschichte die Fähigkeit
zum eigenständigen Arbeiten in Bezug auf die Erschließung
spezieller Forschungsfragen, die Rezeption und Bewertung
von Forschungsergebnissen sowie die Anwendung der dem
Problem angemessenen Methoden. Begleitend zu dem Seminar
bilden die Studierenden Lektüregruppen von ca. 4 Personen.
Lesekanon, Vorgehensweise und Schwerpunkte werden mit dem
Modulverantwortlichen mit Bezug auf das Thema des Seminars
besprochen. Verlauf und Abschluss der Lektüregruppen werden durch
ein Protokoll dokumentiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die selbständige Entwicklung und
Bearbeitung einer historischen Fragestellung; sie erschließen
sich das epochenspezifische Themenfeld eigenständig durch
Quelleninterpretation und Recherche. Sie lernen einen eigenständigen,
reflektierten Umgang mit historischer Methodik, setzen sich kritisch mit
der Forschungsdiskussion auseinander, können selbständig erarbeitete
Ergebnisse präsentieren, und sind in der Lage, eine wissenschaftlich
fundierte Position argumentativ zu vertreten. Ziel der Lektüregruppe
ist die Diskussion von Quellen und Forschungspositionen; dadurch
wird die Kenntnis der Studierenden erweitert, wird ihre diskursive
Fähigkeit gestärkt und werden soziale und kommunikative Kompetenzen
eingeübt. Dialogisches Lernen in dieser Form dient der Vorbereitung
der MA-Arbeit, aber auch der Einübung von Arbeitsformen, die für das
Berufsleben relevant sind.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)
- Protokoll der Lektüregruppe (mindestens 1,5 Seiten/Person)

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

-          Hausarbeit
-          mündl. Prüfung (30 Minuten) zur Lektüregruppe
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load):
300 Arbeitsstunden, davon:
30 Stunden Präsenzstudium,
270 Stunden Selbststudium (90 h Vor- und Nachbereitung der
Veranstaltungen, 30 h Lektüre, 150 h Prüfungsvorbereitung).

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  AG 812  Vertiefung Römische Geschichte

Modulnummer/-code AG 812

Modultitel (deutsch) Vertiefung Römische Geschichte

Modultitel (englisch) Specialised Module Roman Antiquity

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Timo Stickler
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Hist 210, fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Latinum und Graecum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AG 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

1 S (2 SWS)
1 Lektüregruppe – dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter, exemplarischer
Problemstellungen der Römischen Geschichte die Fähigkeit
zum eigenständigen Arbeiten in Bezug auf die Erschließung
spezieller Forschungsfragen, die Rezeption und Bewertung von
Forschungsergebnissen sowie die Anwendung der dem Problem
angemessenen Methoden.
Begleitend zu dem Seminar bilden die Studierenden Lektüregruppen von
ca. 4 Personen. Lesekanon, Vorgehensweise und Schwerpunkte werden
mit dem Modulverantwortlichen mit Bezug auf das Thema des Seminars
besprochen. Verlauf und Abschluss der Lektüregruppen werden durch
ein Protokoll dokumentiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die selbständige Entwicklung und
Bearbeitung einer historischen Fragestellung; sie erschließen
sich das epochenspezifische Themenfeld eigenständig durch
Quelleninterpretation und Recherche. Sie lernen einen eigenständigen,
reflektierten Umgang mit historischer Methodik, setzen sich kritisch mit
der Forschungsdiskussion auseinander, können selbständig erarbeitete
Ergebnisse präsentieren, und sind in der Lage, eine wissenschaftlich
fundierte Position argumentativ zu vertreten.
Ziel der Lektüregruppe ist die Diskussion von Quellen und
Forschungspositionen; dadurch wird die Kenntnis der Studierenden
erweitert, wird ihre diskursive Fähigkeit gestärkt und werden soziale und
kommunikative Kompetenzen eingeübt. Dialogisches Lernen in dieser
Form dient der Vorbereitung der MA-Arbeit, aber auch der Einübung von
Arbeitsformen, die für das Berufsleben relevant sind.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)
- Protokoll der Lektüregruppe (mindestens 1,5 Seiten/Person)

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

-          Hausarbeit
-          mündl. Prüfung (30 Minuten) zur Lektüregruppe
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load):
300 Arbeitsstunden, davon:
30 Stunden Präsenzstudium
270 Stunden Selbststudium (90 h Vor- und Nachbereitung der
Veranstaltungen, 30 h Lektüre, 150 h Prüfungsvorbereitung).

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  Arch700  Archäologische Kerngattungen I

Modulnummer/-code Arch700

Modultitel (deutsch) Archäologische Kerngattungen I

Modultitel (englisch) Archäologische Kerngattungen I

Modulverantwortlicher Prof. Dr.Eva Winter 
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Arch 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (Hauptseminar) (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte In der Vorlesung werden vertiefte Kenntnisse in den Kerngattungen der
griechischen Kunst- und Kulturgeschichte (Plastik, Keramik, Architektur,
Wandmalerei, Mosaik etc. sowie deren Einbindung in einen größeren
kulturhistorischen Kontext erworben.
Im Hauptseminar werden exemplarisch vertiefte Kenntnisse mit einem
hohen Anteil an Eigenleistung zu einem ausgewählten Teilgebiet der
griechischen Kunst- und Kulturgeschichte vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden befähigt, Kunsthanwerke und andere Objekte
der materiellen Kultur des griechischen Kulturraums unter Anwendung
der erlernten Methoden und Techniken zu datieren, zu lokalisieren und
in einen übergreifenden kulturgeschichtlichen Horizont einzuordnen.
Durch Darstellung eines Problems im Vortrag wird die Fähigkeit zur
Präsentation archäologischer Themen vertieft.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)
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Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

-          Klausur (90 min), 33 % der Modulgesamtnote
-          Hausarbeit (max. 15 Textseiten gem. Prüfungsordnung), 67 %
der Modulgesamtnote
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  Arch710  Archäologische Kerngattungen II

Modulnummer/-code Arch710

Modultitel (deutsch) Archäologische Kerngattungen II

Modultitel (englisch) Archäologische Kerngattungen II

Modulverantwortlicher Prof. Dr.Eva Winter 
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Arch 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (Haupteminar) (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Die Vorlesung behandelt ein ausgewähltes Teilgebiet aus der
Kerngattung der römischen Kunst- und Kulturgeschichte (Architektur,
Wandmalerei, Mosaik, Plastik, Keramik etc.) und deren Einbindung in
einen größeren kulturhistorischen Kontext.
Anhand eines ausgewählten Themenkomplexes aus der römischen
Kunst- und Kulturgeschichte werden im Seminarvorgegebene
Fragestellungen selbständig bearbeitet und deren Ergebnis im Vortrag
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen exemplarisch ihre Kenntnisse in einem
Teilkomplex der römischen Kunst- und Kulturgeschichte und werden
befähigt, Kunstwerke und andere Objekte der materiellen Kultur
aus der Zeit der römischen Republik und der frühen und mittleren
Kaiserzeit, die chronologisch im Wesentlichen der griechischen
Epoche nachfolgt, unter selbständiger Anwendung der erlernten
Methoden und Techniken zu datieren, zu lokalisieren und in einen
übergreifenden kulturgeschichtlichen Horizont einzuordnen und ihre
Ergebnis wissenschaftlich korrekt wiederzugeben. Durch Darstellung
eines Problems im Vortrag wird die Fähigkeit zur Präsentation
archäologischer Themen vertieft.
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Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

-          Klausur (90 min), 33 % der Modulgesamtnote
-          Hausarbeit (max. 15 Textseiten gem. Prüfungsordnung), 67 %
der Modulgesamtnote
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  Arch730  Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen

Modulnummer/-code Arch730

Modultitel (deutsch) Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen

Modultitel (englisch) Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen

Modulverantwortlicher Prof. Dr.Eva Winter 
 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Arch 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung (2 SWS), S (Hauptseminar) (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Im Mittelpunkt der Vorlesung steht die Entwicklung antiker
Wirtschaftsräume und Handelstrukturen sowohl auf dem Land
(landwirtschaftliche Einheiten, z.B. Form und Funktion der villa rustica)
und deren Beziehungen zu den umliegenden Städten (Güteraustausch)
als auch in den Städten selbst (innerstädtischer Handel und Handwerk)
und den Hafenstädten mit ihren Fernhandelsbeziehungen.
Das begleitende Seminar dient der Vertiefung und eigenständigen
Anwendung der in der Vorlesung vermittelten Kenntnisse und
Methoden in der wissenschaftlichen Praxis, in den exemplarisch
wichtigen Problemen zur Entwicklung antiker Wirtschaftsräume und
Handelsstrukturen analysiert werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen gründliche Kenntnis antiker Wirtschafts- und
Handelsformen der ländlichen Regionen und der Städte sowie deren
Verknüpfung untereinander.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme (Referat)
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Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

-          Klausur (90 min), 33 % der Modulgesamtnote
-          Hausarbeit (max. 15 Textseiten gem. Prüfungsordnung), 67 %
der Modulgesamtnote
Jede Modulteilleistung muss bestanden sein.
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  Byz 800  Byzantinistik

Modulnummer/-code Byz 800

Modultitel (deutsch) Byzantinistik

Modultitel (englisch) Byzantinistik

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rainer Thiel/ N.N. 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Graecum, Latinum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AbH 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung oder Seminar oder Übung
Seminar oder Übung

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die beiden Veranstaltungen geben einen Einblick in zentrale Autoren
und Werke der griechischen Literatur der byzantinischen Zeit.
Dabei werden sowohl Aspekte der Kontinuität zwischen antiker und
nachantiker griechischer Literatur als auch Unterschiede zur antiken
Literatur, die sich durch den veränderten Bildungshorizont, aber auch
durch die endgültige Durchsetzung des christlichen Glaubens ergeben,
angesprochen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben durch intensive Auseinandersetzung mit
Werken der nachantiken griechischen Literatur einen vertieften Einblick
in einen zentralen Bereich byzantinischer Literatur. Sie erwerben
Kenntnisse darüber, wie die byzantinische Literatur zwar inhaltlich und
in ihrer literarischen Form an die antike griechische Literatur anknüpft,
jedoch die alten Formen in einem Prozess produktiver Aneignung auch
umformt.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
– Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
– Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
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Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit (100% der Modulgesamtnote)
 
Noten 1–5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  Graec 800  Griechische Prosa

Modulnummer/-code Graec 800

Modultitel (deutsch) Griechische Prosa

Modultitel (englisch) Greek Prose Literature

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rainer Thiel 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

070 LG Griechisch:
Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder paralleler Besuch von
Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll im Regelfall nicht
vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegründete Ausnahmen von
dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu klären.
 

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

070 LG Griechisch:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung, Seminar (Hauptseminar), je 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen griechischen
Prosaautor oder eine Prosagattung der archaischen, klassischen oder
hellenistischen oder der Kaiserzeit und der Spätantike und führt in
die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Lösungsansätze
ein. Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte
aus dem Bereich der griechischen Prosa, der unter Einbeziehung der
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der griechischen Literatur
an. Sie erwerben die Fähigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
berücksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund
der von ihnen vorausgesetzten Prätexte zu deuten. Sie erwerben eine
sichere Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen
Methoden und vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen
Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.
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Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann sich über zwei Semester erstrecken.
Häufigkeit des Angebots:
jedes 2. Semester (i.d.R. Wintersemester)
070 LG Griechisch:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul  Graec 810  Griechische Dichtung

Modulnummer/-code Graec 810

Modultitel (deutsch) Griechische Dichtung

Modultitel (englisch) Greek Poetry

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rainer Thiel 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

070 LG Griechisch:
Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder paralleler Besuch von
Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll im Regelfall nicht
vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegründete Ausnahmen von
dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu klären.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

070 LG Griechisch:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung, Seminar (Hauptseminar), je 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen griechischen
Dichter oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche
der griechischen Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, Hellenismus,
Kaiserzeit, Spätantike) und führt in die wesentlichen Probleme der
Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das Hauptseminar behandelt
exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der griechischen
Dichtung, der unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur
in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden
erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der griechischen
Literatur an.  Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschließen und
in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen Kontext
einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der Erfassung
der Gattungskonventionen griechischer poetischer Texte, die auch
den jeweiligen Literaturdialekt einschließen, vor deren Hintergrund
die spezifische dichterische Intention und Leistung zuallererst erfasst
wird. Sie erwerben eine sichere Beherrschung der dazu erforderlichen
wissenschaftlichen Methoden und vervollkommnen ihre Fähigkeit, die
gewonnenen Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann sich über zwei Semester erstrecken.
Häufigkeit des Angebots:
jedes 2. Semester (i.d.R. Sommersemester)
070 LG Griechisch:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul  Graec 820  Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modulnummer/-code Graec 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modultitel (englisch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modulverantwortlicher Prof. Dr. R. Thiel

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

(soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master
gefordert:) Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

VL, S (Hauptseminar), je 2 SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über die anti-ke Philosophie/
Patristik oder einen ihrer Teilbereiche und führt in die wesentlichen
Probleme der Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das
Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus dem
Bereich der griechischen Philosophie/Patristik, der unter Einbeziehung
der relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem
oder mehreren zentralen Texten der antiken philosophischen oder
patristischen Literatur mit dem Schwerpunkt griechische Philosophie/
Patristik an. Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der
bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich
und ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschließen und
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen sowie
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

– regelmäßige aktive Teilnahme (Referat S)
– Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
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Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Noten: 1–5

Zusätzliche Informationen zum Modul 300 Stunden, davon 60 Stunden Präsenzstudium (VL 30 Stunden, Sem.
30 Stunden), 240 Stunden Selbststudium (90 Stunden Vorbereitung
des Kolloquiums oder Tests, 60 Stunden Anfertigung des Referats, 90
Stunden Anfertigung der Hausarbeit)

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis
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Modul  Graec 830  Griechische Sprachkompetenz II

Modulnummer/-code Graec 830

Modultitel (deutsch) Griechische Sprachkompetenz II

Modultitel (englisch) Language Competence in Greek II

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rainer Thiel

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Graec 320 „Griechischen Sprachkompetenz I"
 

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien Griechisch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Übung A (2 SWS), Übung B (2 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Nach Ziel und Inhalt schließt sich die Griechische Sprachkompetenz
II an die Griechische Sprachkompetenz I an und vertieft die dort
erworbenen Kenntnisse. In der Übung werden Texte von höherer
Komplexität ins Griechische übersetzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vervollkommnen ihre Kenntnis der griechischen
Grammatik im Sinne der Möglichkeiten des Sprachsystems (langue ).
Sie werden in die Lage versetzt, dem antiken griechisch-römischen
Kulturkreis entsprechende deutsche Texte von höherer Komplexität in
korrektes und den stilistischen Normen der attischen Kunstprosa des
5./4. Jh. v. Chr. entsprechendes Griechisch zu übertragen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
-         regelmäßige Teilnahme
-         Anfertigung von Hausaufgaben
Klausur in einer Übung
 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

deutsch-griechische Übersetzungsklausur (90 min) in der anderen
Übung
 

Zusätzliche Informationen zum Modul Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul  IDG MM 2  Italische Sprachwissenschaft

Modulnummer/-code IDG MM 2

Modultitel (deutsch) Italische Sprachwissenschaft

Modultitel (englisch) Italische Sprachwissenschaft

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Lateinkenntnisse

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Griechisch-Lateinische Philologie (Antike-
Humanismus) oder MA Klassische Archäologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

- S „Italische Sprachgeschichte“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Italische Sprachgeschichte, historische Grammatik (insbesondere Laut-
und Formenlehre), Philologie und synchrone Linguistik der italischen
Sprachen, z.B. Semantik-, Syntaxanalyse.

Lern- und Qualifikationsziele Fähigkeit zu philologisch fundiertem Umgang mit italischen Texten;
Beherrschung von historischer Grammatik und Etymologie der
italischen Sprachen; Dialektgeographie des Lateinischen, Oskischen,
Umbrischen sowie der kleineren italischen Sprachen; Kompetenz bei der
Rekonstruktion des Uritalischen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat oder Stundenprotokoll

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für
Indogermanistik angegeben.

Unterrichtssprache --
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Modul  IDG MM 4  Griechische Sprachwissenschaft

Modulnummer/-code IDG MM 4

Modultitel (deutsch) Griechische Sprachwissenschaft

Modultitel (englisch) Griechische Sprachwissenschaft

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Martin Joachim Kümmel

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Griechischkenntnisse

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

MA Indogermanistik oder MA Griechisch-Lateinische Philologie (Antike –
Humanismus) oder MA Klassische Archäologie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflicht für MA Indogermanistik

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

- S „Griechische Sprachgeschichte“
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Probleme der griechischen Sprachgeschichte vom Mykenischen bis zur
Koine; Dialektgeographie des Griechischen; Etymologie und historische
Grammatik (insbesondere Laut- und Formenlehre), synchrone Linguistik
des Griechischen, z.B. Syntaxanalyse; dialektgeographische Einordnung
des Griechischen innerhalb der Indogermania.

Lern- und Qualifikationsziele Beherrschung der griechischen Sprachgeschichte einschließlich der
Dialekte; Kompetenz in der historischen Grammatik und Etymologie des
Griechischen; Kompetenz bei der Rekonstruktion des Urgriechischen;
Fähigkeit, traditionelle und moderne linguistische Grammatikmodelle auf
historische Corpora anzuwenden.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat oder Stundenprotokoll

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Klausur (100 %)

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Lit. wird jeweils aktuell auf der Homepage des Lehrstuhls für
Indogermanistik angegeben.
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Unterrichtssprache --
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Modul  Lat 800  Lateinische Prosa

Modulnummer/-code Lat 800

Modultitel (deutsch) Lateinische Prosa

Modultitel (englisch) Latin Prose Literature

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Meinolf Vielberg 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

095 LG Latein:
Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im Regelfall nicht
vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegründete Ausnahmen von
dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu klären.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

095 LG Latein:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung oder Lektüreübung (2 SWS)
Seminar (Hauptseminar) (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen lateinischen Prosaautor
oder eine Prosagattung der römischen Republik, der Kaiserzeit und
der Spätantike und führt in die wesentlichen Probleme der Forschung
und ihre Lösungsansätze ein. Alternativ dazu führt die Lektüreübung
anhand eines konkreten Textes in einen Autor oder eine Gattung ein
und erläutert von diesem Ausgangspunkt aus das geistesgeschichtliche
Umfeld des Autors oder der Gattung.
Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte
aus dem Bereich der römischen Prosa, der unter Einbeziehung der
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der römischen Literatur
an. Sie erwerben die Fähigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
berücksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund
der von ihnen vorausgesetzten Prätexte zu deuten. Sie erwerben eine
sichere Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen
Methoden und vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen
Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen
-- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung oder zur Lektüreübung
 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul  Lat 810  Lateinische Dichtung

Modulnummer/-code Lat 810

Modultitel (deutsch) Lateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Latin Poetry

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Meinolf Vielberg 

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

095 LG Latein:
Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im Regelfall nicht
vor dem 5. Semester belegt werden.
Wohlbegründete Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem
Modulverantwortlichen zu klären.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

095 LG Latein:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Vorlesung, Seminar (Hauptseminar), je 2SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über einen lateinischen Dichter
oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche der römischen
Literaturgeschichte (Römische Republik, Kaiserzeit, Spätantike)
und führt in die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre
Lösungsansätze ein Das Hauptseminar behandelt exemplarisch
einen Text oder Texte aus dem Bereich der römischen Dichtung, der
unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur in intensiver
gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden erschlossen und
gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich gründliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der römischen
Literatur an.  Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschließen und
in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen Kontext
einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der Erfassung
der Gattungskonventionen lateinischer poetischer Texte, die auch die
jeweiligen Besonderheiten der lateinischen Dichtersprache einschließen,
vor deren Hintergrund die spezifische dichterische Intention und Leistung
zuallererst erfasst wird. Sie erwerben eine sichere Beherrschung der
dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und vervollkommnen
ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und Schrift
angemessen darzustellen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen
-- Regelmäßige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung
 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit
 

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul  Lat 820  Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modulnummer/-code Lat 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modultitel (englisch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

(soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master geregelt)
Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

VL, S (Hauptseminar), je 2SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über antike Philosophie/Patristik
oder einen ihrer Teilbereiche und führt in die wesentlichen Probleme
der Forschung und ihre Lösungsansätze ein. Das Seminar behandelt
exemplarisch einen grundlegenden Text oder Texte aus der römischen
Philosophie (bzw. lateinischen Patristik u.a.), der in gemeinsamer Arbeit
unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur in intensiver
gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden erschlossen und
gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden gewinnen einen Überblick über die antike Philosophie/
Patristik und eignen sich vertiefte Kenntnisse zu einem oder mehreren
grundlegenden Texten der philosophischen oder patristischen Literatur
mit dem Schwerpunkt römische Philosophie/lateinische Patristik an.
Sie erwerben die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter Auffindung,
Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der bereits
vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich und
ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschließen und
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen und
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fähigkeit die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.
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Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

– regelmäßige aktive Teilnahme (Referat S)
– Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Noten 1–5

Zusätzliche Informationen zum Modul 300h/ davon
60h Präsenzstudium (VL 30h, S 30h)
240 Stunden Selbststudium (90h Vorbereitung des Tests oder des
Kolloquiums, 60h Stunden Anfertigung des Referats, 90h Anfertigung
der Hausarbeit)

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis
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Modul  Lat 830  Lateinische Sprachkompetenz II

Modulnummer/-code Lat 830

Modultitel (deutsch) Lateinische Sprachkompetenz II

Modultitel (englisch) Language Competence in Latin II

Modulverantwortlicher Dr. Roderich Kirchner  

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

095 LG Latein:
Lat 320 „Lateinischen Sprachkompetenz I“

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

095 LG Latein:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Übung A (2 SWS), Übung B (2 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Nach Ziel und Inhalt schließt sich die Lateinische Sprachkompetenz II an
die Lateinische Sprachkompetenz I an und vertieft die dort erworbenen
Kenntnisse. In der Übung werden Texte von höherer Komplexität ins
Lateinische übersetzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vervollkommnen ihre Kenntnis der lateinischen
Grammatik im Sinne der Möglichkeiten des Sprachsystems (langue ).
Sie werden in die Lage versetzt, dem antiken griechisch-römischen
Kulturkreis entsprechende deutsche Texte von höherer Komplexität
korrekt und gemäß den stilistischen Normen Caesars und Ciceros ins
Lateinische zu übersetzen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige Teilnahme
- Klausur in der einen Übung
 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

deutsch-lateinische Übersetzungsklausur (90 min) in der anderen
Übung.
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Zusätzliche Informationen zum Modul Bei hinreichendem Lehrangebot kann das Modul ausnahmsweise mit
Einverständnis des Modulverantwortlichen in einem Semester abgelegt
werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul  MAHist 620  Mittelalterliche Geschichte I

Modulnummer/-code MAHist 620

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte I

Modultitel (englisch) Mittelalterliche Geschichte I

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Helmut G. Walther

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

2 VL (2 SWS)
Die vom Studierenden gewählten und kombinierten Vorlesungen
müssen unterschiedliche Zeiträume derMittelalterlichen Geschichte
in den Blick nehmen (z.B. Zeit der Karolinger und Zeit der Salier)
bzw. unterschiedliche thematische Schwerpunkte behandeln (z.B.
Geschichte der Stadt im Mittelalter; das Papsttum im Mittelalter;
Religiöse Bewegungen im Mittelalter). Die Kombination mit einer VL aus
dem Bereich der Thüringischen Landesgeschichte ist möglich.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in größere historische Zusammenhänge,
Forschungsansätze und Forschungskontroversen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen, konkrete historische Probleme in größere
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage
kritisch und problembewußt in relevante Kontexte stellen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prüfungsleistungen:
-          Mündliche Prüfung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MAHist 720  Mittelalterliche Geschichte II

Modulnummer/-code MAHist 720

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte II

Modultitel (englisch) Mittelalterliche Geschichte II

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Helmut G. Walther

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Schwerpunkt Mittelalterliche Geschichte
Wahlpflichtmodul in anderen Schwerpunkten

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

2 Ü (2 SWS)
1 Übung Historische Hilfswissenschaften (kann auch im Bereich
Mittellatein absolviert werden!)
1 Übung Quellen und Historische Methodik oder 
1 Übung Historiographie

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Vertiefte exemplarische Einarbeitung in einen Bereich der Historischen
Hilfswissenschaften
Vertiefte Auseinandersetzung mit historischen Zugängen und Methoden
der Quelleninterpretation.
Vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten historiographischen
Problemfeldern und Entwicklungslinien.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage Problemstellungen aus dem
Bereich der Historischen Hilfswissenschaften in den Quellen- und
Forschungskontext einzubetten und mit den dafür spezifischen
methodische Arbeitsweisen ausgewählte Aufgabenstellungen
selbständig zu lösen.
Die Studierenden können methodische Zugänge erkennen und
einordnen. Sie sind in der Lage, Quellen reflektiert zu interpretieren
und zielführend zu kontextualisieren. Sie verfügen über eine fundierte
Kenntnis über die Quellenlage zu ausgewählten historischen
Problemfeldern und besitzen die Fähigkeit, unterschiedliche historische
Methoden der Problemstellung gemäß zur Anwendung zu bringen.
Die Studierenden können sich zu übergreifenden historiographischen
Problemen orientieren und reflektiert eine eigenständige Position dazu
formulieren.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige, aktive Teilnahme

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prüfungsleistungen:
- Eine schriftliche Ausarbeitung je Veranstaltung
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul Maximale Teilnehmerzahl pro Übung

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MAHist 820  Mittelalterliche Geschichte III

Modulnummer/-code MAHist 820

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte III

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Medieval History

Modulverantwortlicher Lehrstuhlinhaber Mittelalterliche Geschichte

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Hist 220, fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Latinum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Schwerpunkt Mittelalterliche Geschichte
Wahlpflichtmodul in anderen Schwerpunkten

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

1 Hauptseminar Mittelalterliche Geschichte (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Mittelalterlichen Geschichte die Fähigkeit
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- regelmäßige Teilnahme
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Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum Modul Arbeitsaufwand (work load):
300 Arbeitsstunden/ davon:
30 h Präsenzstudium
270 h Selbststudium (Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen,
Lektüre)

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  MA-Phi 1.1  Praktische Philosophie

Modulnummer/-code MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie

Modultitel (englisch) Practical Philosophy

Modulverantwortlicher MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h



Seite 44 von 72 Modulkatalog Master of Arts - 005 Griechische und Lateinische Philologie - PO-Version 2009

Seite 44 von 72  Stand (Druck) 29.01.2015

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berücksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zusätzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erläuterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Möglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fähigkeit zur eigenständigen Erschließung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fähigkeit
zur eigenständigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegenüber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Übernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:
Das Modul kann sich im Falle eines Lektürekurses über 2 Semester
erstrecken.
127 LG Philosophie (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (ergänzend):
Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.
169 LR Ethik: (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 1.2  Theoretische Philosophie

Modulnummer/-code MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie

Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy

Modulverantwortlicher MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Ästhetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten Problemfeldern unter
Berücksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusätzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erläuterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befähigung zur eigenständigen
Erschließung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz.
Zusätzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls: Das Modul kann sich im Falle eines Lektürekurses
über 2 Semester erstrecken.
169 LR Ethik (ergänzend):
Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.
169 LR Ethik: (ergänzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 1.3  Bildtheorie und Ästhetik

Modulnummer/-code MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Ästhetik

Modultitel (englisch) Asthetics

Modulverantwortlicher MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Ästhetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhänge aus den Bereichen der Philosophie
der Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung,
des Schönen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter
Berücksichtigung sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie
auch gegenwärtiger Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien
und der Kunst. Anhand exemplarischer Seminarthemen wird eine
repräsentative Einsicht in die philosophische, anwendungsbezogene
und interdisziplinäre Bedeutung der Bildtheorie sowie der
Ästhetik vermittelt. (Genauere Erläuterungen dazu finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Fähigkeit zur eigenständigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und ästhetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschließlich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl für die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch für die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplinärer
Hinsicht vermitteln zu können. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenständig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Ästhetik
einarbeiten zu können.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls: Das Modul kann sich im Falle eines Lektürekurses
über 2 Semester erstrecken.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  MA-Phi 1.4  Geschichte der Philosophie

Modulnummer/-code MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch) History of Philosophy

Modulverantwortlicher MA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

127 LG Philosophie:
Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der übrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

127 LG Philosophie:
keine
169 LR Ethik:
keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

127 LG Philosophie:
Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

zwei Seminare oder
Vorlesung und Seminar oder
Lektürekurs
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Das Modul „Geschichte der Philosophie" vermittelt einen vertieften
Einblick in eine ausgewählte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplinenübergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwürfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erläuterungen finden sich im Veranstaltungs-
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung für die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinäre
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Förderung eines reflektierten Bewusstseins für den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Befähigung
zur eigenständigen Erschliessung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme; zusätzlich können vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.ä. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Abschlussprüfung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lektürekurs.
(Prüfungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (ergänzend):
Im Laufe des Studiums müssen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusätzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls : Das Modul kann sich im Falle eines Lektürekurses
über 2 Semester erstrecken.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul  MAStud 622  Mittelalterstudien II

Modulnummer/-code MAStud 622

Modultitel (deutsch) Mittelalterstudien II

Modultitel (englisch) Mittelalterstudien II

Modulverantwortlicher Vorsitzender Masterausschuss

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

2 VL (2 SWS)
Die vom Studierenden gewählten und kombinierten Vorlesungen
müssen jeweils zwei unterschiedlichen Fachdisziplinen der am
Masterstudiengang Mittelalterstudien beteiligten Fächer entstammen
und dürfen nicht dem gewählten Schwerpunktfach angehören. Bestehen
Module der beteiligten Fächer aus einer Kombination von Vorlesung und
seminaristischen Lehrformen, so ist für das interdisziplinäre jeweils der
V-Anteil relevant. Die mehrfache Verwendung einer VL zur Anrechnung
auf unterschiedliche Module ist nicht möglich.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Problemorientierte Einführung in spezifische Bereiche,
Forschungsansätze und Forschungskontroversen der beteiligten Fächer
bzw. der Importbereiche

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen, fachspezifische Probleme in größere
historische Zusammenhänge einzuordnen. Sie können sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage
kritisch und problembewußt in relevante Kontexte stellen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Prüfungsleistungen:
- Die Form der mündlichen oder schriftlichen Prüfung wird am Beginn
des Semesters bekannt gebeben.
Noten: 1-5
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Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --



Modulkatalog Master of Arts - 005 Griechische und Lateinische Philologie - PO-Version 2009  Seite 53 von 72

Stand (Druck) 29.01.2015  Seite 53 von 72

Modul  MNLat 800  Mittel-/Neulateinische Prosa

Modulnummer/-code MNLat 800

Modultitel (deutsch) Mittel-/Neulateinische Prosa

Modultitel (englisch) Mittel-/Neulateinische Prosa

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Gerlinde Huber-Rebenich

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Latinum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) alle 2 Jahre (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Seminar (2SWS), Blended Learning (mit wöchentlich einzureichenden
shriftlichen Aufgaben sowie von einem Tutor begleiteten
Besprechungstermin im Plenum von insges. 10h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
- h
- h

Inhalte Die Studierenden verschaffen sich einen Überblick über zentrale
Autoren und Texte der mittel-/neulateinischen Prosaliteratur mit ihren
spezifischen Gattungs- und Stilregeln (inhaltliche Schwerpunkte: Motive/
Stoffe der Weltliteratur, Antikerezeption).
Im Blended Learning erarbeiten sich die Teilnehmer einen
vorgegebenen Kanon an Primärtexten - teils in Originalsprache,
teils in Übersetzung - und machen sich mit wichtigen Werken der
Sekundärliteratur vertraut. Der Kentnisstand wird wöchentlich anhand
schriftlicher Hausaufgaben kontrolliert; Verständnisprobleme und
übergreifenden Fragen werden bei den Besprechungsterminen
diskutiert.
Im Seminar wird der Gegenstand an ausgewählten Textbeispielen
vertieft, die in den jeweiligen kulturhistorischen Kontext eingeordnet
und an denen die jeweils geeigneten Methoden der Textthermeneutik
eingeübt werden. 
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen umfassende literaturhistorische Kentnisse
im Bereich der Prosatexte. Sie sind in der Lage, diese bezüglich
ihrer Gattungs- und Stilspezifika zu beurteilen, sie in den jeweiligen
kulturhistorischen Kontext einzuordnen und unter Anwendung
angemessener verfahren der Textthermeneutik zu interpretieren.
Die Studierenden sind befähigt, ihre  Kentnisse in schriftlicher und
mündlicher Form in den wissenschaftlichen Diskurs einzubringen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Eingangsklausur
- Regelmäßige und aktive Teilnahme (S-Referat)
- regelmäßige Abgabe der Blended-Learning-Aufgaben 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

- S-Hausarbeit oder mündliche Abschlussprüfung über das
Gesamtmodul mit Vertiefung eines der behandelten Themen (50%)
- Klausur über das Gesamtmodul (90min) (50%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  MNLat 810  Mittel-/Neulateinische Dichtung

Modulnummer/-code MNLat 810

Modultitel (deutsch) Mittel-/Neulateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Mittel-/Neulateinische Dichtung

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Gerlinde Huber-Rebenich

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Latinum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) alle 2 Jahre (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Seminar (2SWS), Blended Learning (mit wöchntlich einzureichenden
schriftlichen Aufgaben sowie von einem Tutor begleiteten
Besprechungtermin im Plenum von insg. 10h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
40 h
260 h

Inhalte Die Studierenden verschaffen sich einen Überblick über zentrale Autoren
und Texte der mittel-/neulateinischen Dichtung mit ihren spezifischen
Gattungs- und Stilregeln sowie den zugehörigen Versformen (inhaltliche
Schwerpunkte: Motive/Stoffe der Weltliteratur; Antikerezeption).
Im Blended Learning erarbeiten sich die Teilnehmer einen
vorgegebenen Kanon an Primätexten - teils in Originalsprache,
teils in Übersetzung - und machen sich mit wichtigen Werken der
Skundärliteratur vertraut. Der Kenntnisstand wird wöchentlich anhand
schriftlicher Hausaufgaben kontrolliert; Verständnisprobleme und
übergreifende Fragen werden bei den Besprechungsterminen diskutiert.
Im Seminar wird der Gegenstand an ausgewählten Textbeispielen
vertieft, die in den jeweiligen kulturhistorischen Kontext eingeordnet und
an denen die jeweils geeigneten Methoden der Texthermeneutik sowie
die Beherrschung der jeweiligen literarischen Formen eingeübt werden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen umfassende literaturhistorische Kentnisse in
Bereich der mittel-/neulateinischen Dichtung mit ihren unterschiedlichen
Versformen. Sie sind in der Lage, diese Texte formal zu analysieren,
sie in den jeweiligen kulturhistorischen Kontext einzuordnen un
dunter Anwendung angemessener Verfahren der Textthermeneutik
zu interpretieren. Die Studierenden sind befähigt, ihre Kentnisse in
schriftlicher und mündlicher Form in den wissenschaftlichen Diskurs
einzubringen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Eingangsklausur
- Regelmäßige Teilnahme
- regelmäßige Abgabe der Blended-Learning-Aufgaben 

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

- S-Hausarbeit oder  mündliche Abschlußprüfung über das
Gesamtmodul mit Vertiefung eines der behandelten Themen (50%)
- Klausur über das Gesamtmodul (90min) (50%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  MNLat 820  Philosophie/Patristik

Modulnummer/-code MNLat 820

Modultitel (deutsch) Philosophie/Patristik

Modultitel (englisch) Philosophie/Patristik

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Gerlinde Huber-Rebenich

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Latinum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) alle 2 Jahre (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Seminar (2SWS), Blended Learning (mit wöchentlich einzureichenden
schriftlichen Aufgaben sowie von einem Tutor begleiteten
Besprechungsterminen im Plenum von insg. 10h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
40 h
260 h

Inhalte Den Studierenden wird mit Blick auf die verschiedenen Stadien der
Ausbreitung des Christentums und der Kirchengeschichte ein Überblick
über wichtige Formen der christlichen Literatur von der Spätantike bis in
die Frühe Neuzeit vermittelt.
Im Blended Learning erarbeiten sich die Teilnehmer einen
vorgegebenen Kanon an Primärtexten - teils in Originalsprache,
teils in Übersetzung - und machen sich mit wichtigen Werken der
Sekundärliteratur vertraut. Der Kentnisstand wird wöchentlich anhand
schriftlicher HAusaufgaben kontrolliert; Verständnisprobleme und
übergreifende Fragen werden bei den Besprechungsterminen diskutiert.
Im Seminar wird der Gegenstand an ausgewählten Textbeispielen unter
Berücksichtigung der jeweiligen kirchenhistorischen Entwicklung und des
jeweiligen Gebrauchskontextes (z.B. in der Liturgie) vertieft. Eingeübt
wird auch die Bestimmung und Analyse der literarischen Form der
behandelten Texte. 
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Formen der christlichen
Literatur von der Spätantike bis zur Frühen Neuzeit. Sie sind in der
Lage den 'Sitz im Leben' der betreffenden Texte zu bestimmen und ihre
literarische Form zu analysieren. Die Studierenden sind befähigt, ihre
Kentnisse in schriftlicher und mündlicher Form in den wissenschaftlichen
Diskurs einzubringen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Prüfungsvorleistung:
- Eingangsklausur
- regelmäßige und aktive Teilnahme (S-Referat)
- regelmäßige Abgabe der Blended-Learning-Aufgaben

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

- S-Hausarbeit oder mündliche Abschlussprüfung über das
Gesamtmodul mit Vertiefung eines der ehandelteten Themen (50%)
- Klausur über das Gesamtmodul (90min) (50%)
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul  The E1  Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur

Modulnummer/-code The E1

Modultitel (deutsch) Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur

Modultitel (englisch) Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur

Modulverantwortlicher Prof. Becker

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik
- KF&EF: Wahlpflichtmodul
010 M.A. Arabistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Ü: Sprachkurs Hebräisch

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Einführung in die hebräische Sprache des Alten Testaments in ihrem
sprachgeschichtlichen Kontext. Wesentliche Grundzüge der biblisch-
hebräischen  Laut-, Formen- und Satzlehre. Analyse und Übersetzung
erzählender Prosatexte des Alten Testaments.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Grundlagen des biblisch-hebräischen Sprache
einschließlich der Syntax; Fähigkeit zum selbständigen Übersetzen
mittelschwerer Texte des Alten Testaments.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Schriftliche und mündliche Hebräisch-Prüfung (Hebraicum)
Klausur 50%, mündliche Prüfung 50%
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein. 

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  The E2  Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext
des Vorderen Orients

Modulnummer/-code The E2

Modultitel (deutsch) Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext
des Vorderen Orients

Modultitel (englisch) Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext
des Vorderen Orients

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Uwe Becker, Theologische Fakultät

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik
- KF&EF: Wahlpflichtmodul
010 M.A. Arabistik: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

V: Geschichte des antiken Israel / des frühen Judentums oder
Literaturgeschichte des Alten Testaments V/Ü: aus dem Bereich der
alttestamentlichen Literaturgeschichte
PS: Einführung in die Exegese des Alten Testaments

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Die Studierenden sollen einen Überblick über die Geschichte des
antiken Israel und des frühen Judentums in ihrem altorientalischen
Kontext erhalten, die wichtigsten Epochen der Literaturgeschichte
des Alten Testaments kennenlernen sowie in die Praxis der
alttestamentlichen Exegese eingeführt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Grundlinien der Geschichte des antiken Israel und
des frühen Judentums; Kenntnis der einschlägigen biblischen und
außerbiblischen Quellen und Kompetenz zu ihrer kritischen Lektüre und
Auswertung; Kenntnis der wichtigsten Epochen der alttestamentlichen
Literaturgeschichte; selbständiger Umgang mit alttestamentlichen
Texten mit Hilfe der exegetischen Methodik; Vertrautheit mit wichtigen
exegetischen Hilfsmitteln.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme evtl. schriftliche Arbeit (bei vorheriger
Ankündigung)
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Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung (nach vorheriger
Ankündigung)
Bei Proseminararbeit schriftlich 100%, bei Vorlesungsprüfung 100%
mündlich
Noten: 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  The E3  Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen
Judentums

Modulnummer/-code The E3

Modultitel (deutsch) Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen
Judentums

Modultitel (englisch) Einführung in die Religionsgeschichte des antiken Israel und des frühen
Judentums

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Uwe Becker, Theologische Fakultät

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

--

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

VL/HS: Exegetische Vorlesung oder exegetisches Hauptseminar
mit religionsgeschichtlichem Schwerpunkt (z.B. Genesis, Psalmen
im Kontext syro-kanaanäischer Religion, alttestamentliches und
altorientalisches Recht) (insgesamt 4 Std.)
VL/Ü: Theologische Entwürfe im Alten Testament (z.B. Weisheitsliteratur
in Ägypten, Babylonien und Israel; Ijob und die Theodizeefrage im
Kontext der Literatur des Alten Orients; Theologie des Alten Testaments)
(2 Std.)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Die Studierenden sollen Grundkenntnisse der Religionsgeschichte des
antiken Israel im Kontext des Vorderen Orients kennenlernen und sich
eingehendere Kenntnisse eines Schwerpunktgebietes aneignen, in
dem die Berührungen zwischen Israel / dem frühen Judentum und den
Umweltreligionen besonders anschaulich wird.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Grundlinien der Religionsgeschichte des antiken Israel und
des frühen Judentums und eingehendere Vertrautheit mit mindestens
einem Schwerpunktgebiet (z.B. Schöpfung, Mythos, Weisheit, Recht);
Kompetenz zu kritischer Lektüre und Auswertung religiöser Texte aus
der Religionsgeschichte Israels und dem Alten Testament im Kontext
altorientalischer religiöser Überlieferungen.
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Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

keine

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Mündliche Prüfung

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul  The E6  Einführung in die Alte Kirchengeschichte

Modulnummer/-code The E6

Modultitel (deutsch) Einführung in die Alte Kirchengeschichte

Modultitel (englisch) Einführung in die Alte Kirchengeschichte

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Graumann, Theologische Fakultät

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AbH 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

VL: 2- oder 4std.
HS: 2std.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Erarbeitung zentraler Themen aus Geschichte, Literatur und Theologie
der Alten Kirche, Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungsansätzen
aus den genannten Bereichen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Geschichte,
Literatur und Theologie der Alten Kirche. Sie erwerben die Fähigkeit zur
selbständigen Analyse der Quellen und zur kritischen Beurteilung von
Forschungspositionen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

regelmäßige Teilnahme, Hebraicum

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hausarbeit 100%

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --



Modulkatalog Master of Arts - 005 Griechische und Lateinische Philologie - PO-Version 2009  Seite 65 von 72

Stand (Druck) 29.01.2015  Seite 65 von 72

Modul  The M19  Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments

Modulnummer/-code The M19

Modultitel (deutsch) Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments

Modultitel (englisch) Geschichte, Literatur und Theologie des Neuen Testaments

Modulverantwortlicher Prof. Niebuhr, Prof. Löhr

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Graecum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AbH 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

VL
HS
Ü/Koll. bei Wahl einer 2 h VL

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte Erarbeitung zentraler Themen aus Geschichte, Literatur und Theologie
des NT. Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungsansätzen aus den
genannten Bereichen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Geschichte,
Literatur und Theologie des NT. Sie erwerben die Fähigkeit zur
selbständigen Analyse der Quellen und zur kritischen Beurteilung von
Forschungspositionen

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

--

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Hauptseminararbeit NT oder schriftliche Prüfungsleistung NT (wenn eine
HS-Arbeit AT angefertigt wird); 100 %

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Nach Vereinbarung

Unterrichtssprache --
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Modul  The M26  Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum

Modulnummer/-code The M26

Modultitel (deutsch) Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum

Modultitel (englisch) Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum antiken Judentum

Modulverantwortlicher Prof. Niebuhr, Prof. Löhr

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Latinum, Graecum, The M18

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AbH 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Ü: Forschungskolloquium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Lektüre und Diskussion klassischer Arbeiten sowie aktueller Beiträge
zum Neuen Testament und zum antiken Judentum. Erarbeitung eigener
Forschungspositionen an ausgewählten Themenfeldern. Präsentation
und Verteidigung von Forschungsansätzen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen den kritischen Umgang mit vorliegender
Forschungsliteratur und den selbständigen Umgang mit Quellen.
Sie erwerben die Fähigkeit ihre Forschungskonzepte und deren
Realisierung in kritischer Diskussion zu verteidigen. Sie werden
befähigt, ein eigenständig reflektiertes exegetisches, historisches und
theologisches Urteil in den Gesamtzusammenhang der theologischen
Fächer einzubringen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

--

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Projektpräsentation 100%

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Nach Vereinbarung
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Unterrichtssprache --
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Modul  The M27  Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum

Modulnummer/-code The M27

Modultitel (deutsch) Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum

Modultitel (englisch) Forschungsfelder zum Neuen Testament und zum frühen Christentum

Modulverantwortlicher Prof. Niebuhr, Prof. Löhr

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

Latinum, Graecum, The M19

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

AbH 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Ü: Forschungskolloquium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Lektüre und Diskussion klassischer Arbeiten sowie aktueller Beiträge
zum Neuen Testament und frühen Christentum. Erarbeitung eigener
Forschungspositionen an ausgewählten Themenfeldern. Präsentation
und Verteidigung von Forschungsansätzen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen den kritischen Umgang mit vorliegender
Forschungsliteratur und den selbständigen Umgang mit den
frühchristlichen Quellen. Sie erwerben die Fähigkeit ihre
Forschungskonzepte und deren Realisierung in kritischer Diskussion
zu verteidigen. Sie werden befähigt, ein eigenständig reflektiertes
exegetisches, historisches und theologisches Urteil in den
Gesamtzusammenhang der theologischen Fächer einzubringen.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

--

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Projektpräsentation

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Nach Vereinbarung
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Unterrichtssprache --
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Modul  AbH1000  Masterarbeit

Modulnummer/-code AbH1000

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master Thesis

Modulverantwortlicher Studienabschluss

Voraussetzungen für Zulassung zum
Modul

60 LP

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofür)

Studienabschluss

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (VL, Ü, S, Praktikum)

Kolloquium (Blockveranstaltung)
Betreute wissenschaftliche Eigenarbeit

Leistungspunkte (ECTS credits) 30 LP

Arbeitsaufwand (work load)
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

900 h
45 h
855 h

Inhalte Erstellung einer Masterarbeit zu einem Thema aus einem Fach des
Spezialisierungsbereichs.

Lern- und Qualifikationsziele Mit der Masterarbeit weisen die Studierenden nach, dass sie in
der Lage sind eine Fragestellung selbstständig wissenschaftliche
erfassen, konzeptionell differenzieren, methodisch bearbeiten,
ergebnisorientiert auswerten und die Ergebnisse hinsichtlich
der Fragestellung interpretieren können sowie im Rahmen des
internationalen Forschungsstandes bewerten, einordnen und darstellen
können.

Voraussetzungen für die Zulassung
zur Modulprüfung

--

Voraussetzungen für die
Vergabe von Leistungspunkten
(Prüfungsformen); einschl.
Notengewichtung in %

Masterarbeit (80 Seiten/ ca. 160.000  Zeichen)
Noten. 1-5

Zusätzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Abkürzungen für Veranstaltungen

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz
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Abkürzungen für Veranstaltungen

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

VT.... Vortrag

Vor.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

Wo.... Workshop

WOS.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.... Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlüsselqualifikationen

FSV.... Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut für Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schlüsselqualifikationen

SS.... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB....Thüringer Universitäts- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS.... Wintersemester
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	Modul: AG 711 - Quellenkunde Griechische Geschichte
	Prüfungsnummer: 305511 - Quellenkunde Griechische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305513 - Quellenkunde Griechische Geschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76507 - Reichseinheit und Reichsteilung in der Spätantike - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305514 - Quellenkunde Griechische Geschichte: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102089 - Kleinasien von der archaischen Zeit bis zur Spätantike - Seminar/Übung



	Modul: AG 712 - Quellenkunde Römische Geschichte
	Prüfungsnummer: 305521 - Quellenkunde Römische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305523 - Quellenkunde Römische Geschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305524 - Quellenkunde Römische Geschichte: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: AG 811 - Vertiefung Griechische Geschichte
	Prüfungsnummer: 305541 - Vertiefung Griechische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305543 - Vertiefung Griechische Geschichte: Hauptseminar Alte Geschichte Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76517 - Die Perserkriege - Hauptseminar



	Modul: AG 812 - Vertiefung Römische Geschichte
	Prüfungsnummer: 305551 - Vertiefung Römische Geschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 305553 - Vertiefung Römische Geschichte: Hauptseminar Alte Geschichte Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76516 - Kaiser Tiberius - Hauptseminar



	Modul: Arch700 - Archäologische Kerngattungen I
	Prüfungsnummer: 301411 - Archäologische Kerngattungen I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301413 - Archäologische Kerngattungen I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101003 - Darstellungen attischer Feste - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 301412 - Archäologische Kerngattungen I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301414 - Archäologische Kerngattungen I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101006 - Olympia - Hauptseminar



	Modul: Arch710 - Archäologische Kerngattungen II
	Prüfungsnummer: 301421 - Archäologische Kerngattungen II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301423 - Archäologische Kerngattungen II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 301422 - Archäologische Kerngattungen II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301424 - Archäologische Kerngattungen II: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Arch730 - Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen
	Prüfungsnummer: 301441 - Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301443 - Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101004 - Das Glas in der Antike - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 301442 - Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 301444 - Antike Wirtschaftsräume und Handelsstrukturen: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 101011 - Wirtschaftsgebiete Gr. Keramik als Ware - Hauptseminar



	Modul: Byz 800 - Byzantinistik
	Prüfungsnummer: 40481 - Byzantinistik: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40483 - Byzantinistik: Vorlesung oder Seminar oder Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40484 - Byzantinistik: Seminar oder Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Graec 800 - Griechische Prosa
	Prüfungsnummer: 40251 - Griechische Prosa: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40252 - Griechische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101845 - Mythos und Identität - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rhetorik versus Philosophie: Der alte Streit um die Bildung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40253 - Griechische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88911 - Gorgias und seine Rezeption - Hauptseminar



	Modul: Graec 810 - Griechische Dichtung
	Prüfungsnummer: 40261 - Griechische Dichtung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40262 - Griechische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40263 - Griechische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Graec 820 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)
	Prüfungsnummer: 40331 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40333 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch): Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101845 - Mythos und Identität - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rhetorik versus Philosophie: Der alte Streit um die Bildung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40334 - Antike Philosophie/Patristik(Schwerpunkt Griechisch): Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88911 - Gorgias und seine Rezeption - Hauptseminar



	Modul: Graec 830 - Griechische Sprachkompetenz II
	Prüfungsnummer: 40271 - Griechische Sprachkompetenz II: Klausur in der anderen Übung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40272 - Griechische Sprachkompetenz II: Übung A Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88757 - Griechische Stilistik - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40273 - Griechische Sprachkompetenz II: Übung B Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88757 - Griechische Stilistik - Übung



	Modul: IDG MM 2 - Italische Sprachwissenschaft
	Prüfungsnummer: 333021 - Italische Sprachwissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 333023 - Italische Sprachwissenschaft: Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101344 - Italische Sprachgeschichte (Teil 1) - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 101345 - Sprachwissenschaftliche Textlektüre Italisch (Teil 2) - Proseminar



	Modul: IDG MM 4 - Griechische Sprachwissenschaft
	Prüfungsnummer: 333041 - Griechische Sprachwissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 333043 - Morphologie und Wortbildung: Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: Lat 800 - Lateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 40391 - Lateinische Prosa: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40392 - Lateinische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rhetorik versus Philosophie: Der alte Streit um die Bildung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40393 - Lateinische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88630 - Cicero, De re publica - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40394 - Lateinische Prosa: Lektüreübung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 810 - Lateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 40401 - Lateinische Dichtung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40402 - Lateinische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88763 - Rhetorik versus Philosophie: Der alte Streit um die Bildung - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40403 - Lateinische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102442 - Seneca, Troades - Hauptseminar



	Modul: Lat 820 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)
	Prüfungsnummer: 40461 - Antike Philosophie/Patristik

(Schwerpunkt Latein): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40463 - Antike Philosophie/Patristik

(Schwerpunkt Latein): Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40464 - Antike Philosophie/Patristik

(Schwerpunkt Latein): Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88630 - Cicero, De re publica - Hauptseminar



	Modul: Lat 830 - Lateinische Sprachkompetenz II
	Prüfungsnummer: 40411 - Lateinische Sprachkompetenz II: deutsch-lateinische Übersetzungsklausur in der anderen Übung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40412 - Lateinische Sprachkompetenz II: Übung A Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88746 - Lat 830 Lateinische Stilistik - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40413 - Lateinische Sprachkompetenz II: Übung B Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88746 - Lat 830 Lateinische Stilistik - Übung



	Modul: MAHist 620 - Mittelalterliche Geschichte I
	Prüfungsnummer: 303841 - Mittelalterliche Geschichte I: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303843 - Mittelalterliche Geschichte I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAHist 720 - Mittelalterliche Geschichte II
	Prüfungsnummer: 303851 - Mittelalterliche Geschichte II: schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303853 - Mittelalterliche Geschichte II: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAHist 820 - Mittelalterliche Geschichte III
	Prüfungsnummer: 303861 - Mittelalterliche Geschichte III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303862 - Mittelalterliche Geschichte III: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 102150 - Thüringen im Jahrhundert der Reformation - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102160 - Residenzen im spätmittelalterlichen Thüringen (1378&#8211;1525). Kultur und Politik &#8211; Wirtschaft und Verfassung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102161 - Festkultur im (späten) Mittelalter - Hauptseminar



	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 101192 - Einführung in die Angewandte Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101770 - Einführung in die Ethik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101773 - Geschichte und Grundposition des Pragmatismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101924 - Die Frankfurter Schule - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 101937 - Kollektive Intentionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101939 - Pragmatik des Guten. Methoden und Kritk der Anwendung ethischer Überlegung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102149 - Über die Würde und Erhabenheit des Menschen. Von Mittelalter bis Renaissance. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102122 - Neuere Ansätze der Politischen Philosophie und Sozialphilosophie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 101953 - Zeit und Zeitlichkeit. Einführung in ein philosophisches Grundproblem - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 101193 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 101937 - Kollektive Intentionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101939 - Pragmatik des Guten. Methoden und Kritk der Anwendung ethischer Überlegung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102149 - Über die Würde und Erhabenheit des Menschen. Von Mittelalter bis Renaissance. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102122 - Neuere Ansätze der Politischen Philosophie und Sozialphilosophie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 101953 - Zeit und Zeitlichkeit. Einführung in ein philosophisches Grundproblem - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 101193 - Einführung in die Angewandte Ethik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102113 - Cassirer. Philosophie der symbolischen Formen (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101767 - Grundprobleme der theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101773 - Geschichte und Grundposition des Pragmatismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101924 - Die Frankfurter Schule - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 101941 - Angst vor der Wahrheit. Kritik am Relativismus und Konstruktivismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101975 - Hegels Skeptizismus-Aufsatz - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101978 - Die Wirklichkeit in Hegels Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101981 - Klassische Texte zum Begriff der Zeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102147 - Herrschaften, Engel und Gewalten. Die Vielfalt des Göttlichen im Werk des Pseudo-Dionysios Areopagita sowie bei seinen Vorgängern in Platonismus und Judentum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102151 - Ursprünge von Bedeutung - Gricesche Bedeutungstheorien und ihre interdisziplinäre Rezeption. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102182 - Zur Aktualität von Hegels Naturphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102130 - Sprechen und Denken - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 102114 - Deutscher Idealismus/Maimon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 102133 - Methoden und Anwendungsfelder der Logik - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 101941 - Angst vor der Wahrheit. Kritik am Relativismus und Konstruktivismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101975 - Hegels Skeptizismus-Aufsatz - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101978 - Die Wirklichkeit in Hegels Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101981 - Klassische Texte zum Begriff der Zeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102147 - Herrschaften, Engel und Gewalten. Die Vielfalt des Göttlichen im Werk des Pseudo-Dionysios Areopagita sowie bei seinen Vorgängern in Platonismus und Judentum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102151 - Ursprünge von Bedeutung - Gricesche Bedeutungstheorien und ihre interdisziplinäre Rezeption. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102182 - Zur Aktualität von Hegels Naturphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102338 - Philosophie und Soziologie des Geldes - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102130 - Sprechen und Denken - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 102114 - Deutscher Idealismus/Maimon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 102133 - Methoden und Anwendungsfelder der Logik - Oberseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102113 - Cassirer. Philosophie der symbolischen Formen (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101967 - Debatten und Gedankenexperimente im Briefwechsel zwischen Schiller und Goethe - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101982 - Zur Ästhetik und Kunstkritik Walter Benjamins und Theodor W. Adornos - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101967 - Debatten und Gedankenexperimente im Briefwechsel zwischen Schiller und Goethe - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101982 - Zur Ästhetik und Kunstkritik Walter Benjamins und Theodor W. Adornos - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101767 - Grundprobleme der theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101773 - Geschichte und Grundposition des Pragmatismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 101924 - Die Frankfurter Schule - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 102441 - Systeme des Glücks. Antike Philosophie vom Hellenismus bis zur Spätantike (= Überblicksvorlesung Antike Philosophie II) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 101941 - Angst vor der Wahrheit. Kritik am Relativismus und Konstruktivismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101967 - Debatten und Gedankenexperimente im Briefwechsel zwischen Schiller und Goethe - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101975 - Hegels Skeptizismus-Aufsatz - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101978 - Die Wirklichkeit in Hegels Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101981 - Klassische Texte zum Begriff der Zeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101982 - Zur Ästhetik und Kunstkritik Walter Benjamins und Theodor W. Adornos - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102147 - Herrschaften, Engel und Gewalten. Die Vielfalt des Göttlichen im Werk des Pseudo-Dionysios Areopagita sowie bei seinen Vorgängern in Platonismus und Judentum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102148 - Die schottische Aufklärung (mit Exkursion) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102149 - Über die Würde und Erhabenheit des Menschen. Von Mittelalter bis Renaissance. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102182 - Zur Aktualität von Hegels Naturphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88630 - Cicero, De re publica - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102114 - Deutscher Idealismus/Maimon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 101958 - Jacques Lacan - ein Einblick - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 102630 - Die Entdeckung des Willens. Augustinus, De libero arbitrio - Proseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 101941 - Angst vor der Wahrheit. Kritik am Relativismus und Konstruktivismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101967 - Debatten und Gedankenexperimente im Briefwechsel zwischen Schiller und Goethe - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101975 - Hegels Skeptizismus-Aufsatz - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101978 - Die Wirklichkeit in Hegels Logik - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101981 - Klassische Texte zum Begriff der Zeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101982 - Zur Ästhetik und Kunstkritik Walter Benjamins und Theodor W. Adornos - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102147 - Herrschaften, Engel und Gewalten. Die Vielfalt des Göttlichen im Werk des Pseudo-Dionysios Areopagita sowie bei seinen Vorgängern in Platonismus und Judentum - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102148 - Die schottische Aufklärung (mit Exkursion) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102149 - Über die Würde und Erhabenheit des Menschen. Von Mittelalter bis Renaissance. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102182 - Zur Aktualität von Hegels Naturphilosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88630 - Cicero, De re publica - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102114 - Deutscher Idealismus/Maimon - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 101958 - Jacques Lacan - ein Einblick - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 102630 - Die Entdeckung des Willens. Augustinus, De libero arbitrio - Proseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102113 - Cassirer. Philosophie der symbolischen Formen (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MAStud 622 - Mittelalterstudien II
	Prüfungsnummer: 303821 - Mittelalterstudien II: mündliche oder schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303823 - Mittelalterstudien II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: MNLat 800 - Mittel-/Neulateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 344001 - Mittel-/Neulateinische Prosa: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344003 - Mittel-/Neulateinische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 344002 - Mittel-/Neulateinische Prosa: Klausur

	Modul: MNLat 810 - Mittel-/Neulateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 344011 - Mittel-/Neulateinische Dichtung: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344013 - Mittel-/Neulateinische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 344012 - Mittel-/Neulateinische Dichtung: Klausur

	Modul: MNLat 820 - Philosophie/Patristik
	Prüfungsnummer: 344021 - Philosophie/Patristik: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344023 - Philosophie/Patristik: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 344022 - Philosophie/Patristik: Klausur

	Modul: The E1 - Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur
	Prüfungsnummer: 35671 - Hebräisch Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35673 - Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur Übung Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45936 - Hebräisch - Sprachkurs


	Prüfungsnummer: 35672 - Hebräisch mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35673 - Einführung in die biblisch-hebräische Sprache und Literatur Übung Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45936 - Hebräisch - Sprachkurs



	Modul: The E2 - Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des Vorderen Orients
	Prüfungsnummer: 35681 - Proseminararbeit schriftlich oder Vorlesungsprüfung mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35682 - Einführung in die Geschichte und Literatur des antiken Israels im Kontext des Vorderen Orients Vorlesung Auswahl 1 aus 2
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